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Museumspädagogische Programme 

für Schulen und Kindergärten

Veranstalter
Eine Ausstellung der VERANSTALTUNGS+KONGRESS GmbH Rosenheim 

Öffnungszeiten 
11. März bis 04. Dezember 2016
Mo - Fr                von   9:00  - 18:00 Uhr
Sa, So u. Feiertag von 10:00  - 18:00 Uhr

Informationen und Buchung 
Mo - Fr von 9:00 - 17:00 Uhr
Telefon: +49 (0) 80 31 / 3 65 90 36 
Fax:       +49 (0) 80 31 / 3 65 90 30
E-mail: lokschuppen@vkr-rosenheim.de

Anfahrt und Parkmöglichkeiten 
Die Anfahrt zum Parkhaus P1 neben dem Lokschup-
pen ist ausgeschildert (Naviadresse: Hammerweg). 
An der Ausstellungskasse kann der Parkschein in 
ein Tagesticket für 5,00 € umgetauscht werden. 
Busparkplätze sind in der Reichenbachstraße und 
an der Loretowiese (außer zur Herbstfestzeit) aus-
gewiesen. Der Fußweg vom Bahnhof ist ausge-
schildert (etwa 10 Minuten). 

AUSSTELLUNGSZENTRUM 
LOKSCHUPPEN ROSENHEIM 
Rathausstraße 24  I  83022 Rosenheim  I  
www.lokschuppen.de

Ein Unternehmen der

Studio100.com
™ Studio 100
© Studio 100 Animation / ASE Studios
www.studio100.com



Grußwort
Mit den Wikingern verbinden sich häufig kriegerische  
Assoziationen. Diese vor allem durch Spielfilme ge-
nährten Klischees müssen natürlich kritisch hinterfragt 
werden.   Die Wikinger haben von ihrem topographisch-
historischen Ausgangspunkt Skandinavien aus die Ge-
schichte Europas seit dem frühen Mittelalter entschei-
dend beeinflusst und sich über das Meer den gesamten 
nordatlantischen Raum erschlossen: von den britischen 
Inseln, über Kontinentaleuropa bis nach Russland. Sie 
schufen Verbindungen über Island und Grönland bis ins 
heutige Kanada und knüpften damit das erste nordatlan-
tische Netzwerk. Zu dieser Kulturleistung der ganz eige-
nen Art waren sie nur in der Lage, weil ihre Schiffe und ihr  
Navigationsvermögen weit überlegen waren.
Kriegerisches, räuberisches Auftreten auf der einen und 
Kommunikation wie Handel über weite Räume auf der 
anderen Seite standen bei den Wikingern neben- bzw. 
miteinander. So errichteten sie etwa an der geostrate-
gisch wichtigen Schnittstelle zwischen Nord- und Ost-
see ein bedeutendes Handels- und Kommunikations-
zentrum mit städtischen Formen.

Die Ausstellung „WIKINGER!“ will mit Klischees aufräu-
men und die Besucher zu einer Zeitreise auf der Basis 
der historischen Fakten einladen. Mit der Präsentation 
aktueller Funde eröffnet sie neue Blickwinkel auf die 
Wikingerzeit und wird durch ein innovatives Design-
konzept zum Erlebnis. Durch eine lehrplanbasierte  
Museumspädagogik mit Workshops und Führungen 
wird sie zum attraktiven Bildungsziel für alle Schularten. 
Ich wünsche der Ausstellung im Lokschuppen Rosen-
heim große Aufmerksamkeit und den Lehrkräften sowie  
ihren Schülerinnen und Schülern viele überraschende 
Lernerlebnisse.

München, November 2015

An Lernziele und Wissensstand angepasst
Alle Vermittlungsangebote sind an das Alter der Gruppe 
sowie an ihren Leistungsstand angepasst und orientieren 
sich an den Lernzielen der bayerischen Schulen. Wähl- 
bare Schwierigkeitsgrade und Vertiefungsebenen gewähr- 
leisten eine echte Anpassung an jede Altersstufe und an 
alle Bedürfnisse – von der Förderschule bis hin zu Grup-
pen mit hochbegabten SchülerInnen.

Die Kombination zweier Vermittlungsformen
Nach der Schwerpunktführung durch die Ausstellung fer-
tigen die SchülerInnen in den themenbezogenen Wikinger- 
workshops nach einer kurzen Einführung kreativ Objekte 
an, die sie dann mit nach Hause nehmen. Durch diesen 
spielerisch-vertiefenden „Zoom“ auf einzelne Aspekte 
verankern die Schüler die Ausstellungsinhalte besonders 
nachhaltig. Das museumspädagogische Fachpersonal 
gibt hierbei die optimale Hilfestellung.

Eine Schülergruppe - Zwei Experten 
Und zwar ein(e) AusstellungsführerIn sowie eine muse-
umspädagogische Fachkraft. Unsere Ausstellungführe-
rInnen begleiten die Gruppen durch die Ausstellung und 
erarbeiten mit den SchülerInnen bestimmte, im Zuge der 
Buchung mit der Lehrkraft/ ErzieherIn abgestimmte The-
menbereiche. Unsere MuseumspädagogInnen knüpfen 
direkt an die Führung an und leiten in einem separaten 
Arbeitsraum im Anschluss die Wikingerworkshops an. 

Die richtige Wahl bereits bei der Buchung!
Durch ausführliche und kompetente Beratung schon 
bei der Buchung werden eine nahtlose Anknüpfung 
und eine fließende Einbettung in den Unterricht mög-
lich. Sonderwünsche können bereits im Vorfeld be-
rücksichtigt werden.

•	Altersgerechte Schwerpunktführungen 
•	Workshops mit Lehrplanbezug
•	Vertiefende XXL - Führungen für ältere SchülerInnen
•	Taschenlampenführungen für Schulklassen 
	 exklusiv ab 18:15 Uhr 
•	Themenspielplatz auf dem Lokschuppengelände

Die ideale Ergänzung zu Aktivitäten 
in Kindergarten und Schule
Die außerschulischen Bildungsangebote im AUSSTELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN Rosenheim 
unterstützen die Bildungsziele aller Schularten und Altersstufen. Ausgangspunkt für Erforschung 
und Erfahrung ist der originale Gegenstand oder eine originalgetreue Inszenierung. 
Sie wecken die natürliche Neugier der Kinder und Jugendlichen. Learning by doing und 
Lernen mit allen Sinnen – das sind die Leitbegriffe der pädagogischen Arbeit im Lokschuppen. 

WIKINGER! erleben
Entdecken Sie im Rahmen Ihres Fachunterrichts ein vielschichtiges 
und wirklichkeitsnahes Bild der Wikingerzeit. Für Ihren Wandertag, für 
Ihre Klassenfahrt oder einen Lehrerausflug bieten wir das richtige Ziel. 

Hörnerhelme und Met: Dass es sich hier um Klischees 
handelt, ändert nichts an unserer Faszination für die  
Wikinger. Sie umgibt eine heldenhafte, mystische Aura, 
die eine besondere Anziehungskraft ausübt. 
Die Ausstellung WIKINGER! lässt ein vielschichtiges,  
wirklichkeitsnahes Bild der Wikingerzeit entstehen und 
zeigt ehrenvolle Krieger, mordende Plünderer oder ge-
schäftstüchtige Handelsreisende genauso wie starke 
Wikingerinnen, clevere Strategen oder LiebhaberInnen 
der schönen Künste. In der Erlebnisausstellung erzählen 
hochklassige und zum Teil erstmals ausgestellte Highlight-
objekte aus dem Lunds Universitets Historiska Museum  
in Schweden und über zwanzig weiteren namhaften  

Museen die historischen Fakten. Filme, Spiele und Ani-
mationen bringen Licht in diese mythen- und sagenum-
wobene Epoche - in die faszinierende Welt der Wikinger.
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Dr. Ludwig Spaenle
Bayerischer Staatsminister 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst



Die wichtigsten Lehrplan-
bezüge auf einen Blick
Unsere Schwerpunktführungen und die 
museumspädagogischen Workshops orientieren 
sich an den Lehrplänen der bayerischen 
Schulen. Eine ausführliche Darstellung für alle 
Schularten finden Sie als Download auf unserer 
Homepage unter www.lokschuppen.de.

Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Ausstellung WIKINGER!  
in den Unterricht einzubinden und sie an andere Themen-
gebiete anzuschließen. Als erste Wahl bietet sich natürlich  
das Fach Geschichte in der Sekundarstufe I an. In allen 
Schularten sind hier die Themenbereiche frühes Mittel- 
alter, Europa im Mittelalter sowie Entdeckung und Euro-
päisierung der Erde vorgesehen. Speziell die Entdeckung 
Amerikas durch Kolumbus spielt in allen Schularten eine 
Rolle. In diesem Zusammenhang können die SchülerInnen 
darauf hingewiesen werden, dass die Wikinger die ersten  
Europäer waren, die mit ihren Schiffen eine Route in die 
neue Welt entdeckten und vor Kolumbus den amerikani-
schen Kontinent betreten haben.
Bezugspunkte bietet auch das Lehrplanthema „National- 
sozialismus“ im Hinblick auf das Nachleben der Wikinger 
mit dem Hinweis auf den ideologischen Missbrauch durch  
die nationalsozialistische Bewegung. Zahlreiche Anknüp- 
fungspunkte finden sich auch im Lehrplan der Grundschulen 
beispielsweise in den Fächern Heimat und Sachunterricht, 
Kunst oder Werken/Texiles Gestalten. 

	Fach	Jgst.	Lehrplanbezug
			   Grundschule

	 HSU 	 1	 1.3.2	 Spiele im Wandel der Zeit
				    Spiele früherer Generationen

	 WTG	 1-4	 1.2/2.2/3.2/4.2 Spiel/Technik
				    Ein Spielzeug herstellen 
			   4.2.2	Gestalten mit Massivholz
				    z.B. Schiff, Schwimmfähigkeit prüfen
		  4	 4.3.2	Gestalten mit Metall; Musterbildung, 
				    Prägen, Drücken, Biegen
			   4.4.1	 Textilien im Wandel der Zeit; 
				    Museumsbesuch: Textilien der 
				    Vergangenheit begegnen.

	 KU	 4	 4.3	 Im Blickwinkel: Andere Kulturen
				    Sich hineinversetzen in das Leben 
				    der Menschen einer Kultur aus der 
				    Vergangenheit; Beschreiben von kunst-
				    handwerklichen und künstlerischen 
				    Leistungen z.B. Schrift, Ornamentik

			   Förderschule

	 HSU	 1	 1.3.2.	Spiele im Wandel der Zeit

	 KU	 2 	 2.4	 Schriftzeichen und Buchstabenbild
		  4	 4.3	 Im Blickwinkel: Andere Kulturen
				    Beschreiben von kunsthandwerklichen 
				    und künstlerischen Leistungen 
				    z.B. Schrift, Ornamentik

	 WTG	 1-4	 1.5/2.5/3.5/4.5 
	 	 	 	 Interkulturelle Begegnungen
				    Lebensumfeld u. Kleidung einer Kultur 
				    aus der Vergangenheit kennen lernen 
			   1.2/2.2/3.2/4.2 Spiel/Technik 
				    Ein Spielzeug herstellen
		  3-4 	 3.2.2/4.2.2 
	 	 	 	 Gestalten mit Holz
		  4	 4.3.2	 Gestalten mit Metall (Folie)

	 GE	 6	 6.5	 Das Mittelalter
	 SOZI/	 7	 7.1	 Die Europäisierung der Welt
	 EK	 8	 8.6	 NS-Diktatur, NS-Ideologien

			   Mittelschule

	 WTG	 5/6	 5.1.2/6.1.2 
	 	 	 	 Formgestaltung Metall o. Holz

	 KU	 5	 5.3	 Begegnung mit frühen Kulturen
		  6	 6.5.1	 Behausungen fremder Kulturen 
		  	 6.6	 Entwerfen, Schreiben, Gestalten; 
				    Neue Schriften entdecken, 
				    historische Schriften gestalten	
	 GE/	 6	 6.5	 Das Mittelalter
	 SOZI/ 
	 EK

	Fach	 Jgst.	 Lehrplanbezug	
			   Realschule

	 KU	 5	 5.2	 Kunstgeschichte; Frühe Formen 
				    von Kunst u. Kultur
			   5.3 	 Kunst und Kommunikation 
				    Schriftzeichen interpretieren, 
				    Botschaften selbst gestalten: 
				    z.B. Geheimschrift

	WTG	 5-6 	 5.1/	 Materialbereich Holz
			   6.1	 Spielgegenstand herstellen 
				    Umgang mit einfachen Werk-
				    zeugen zur Holzbearbeitung 
				    (z.B. Handbohrer)
		  6	 6.3 	 Materialbereich Metall	

	 GE	 7	 7.1 	 Das Werden des mittel- 
	 	 	 	 alterlichen Europas
		  	 7.3 	 Europäisierung der Welt 
	 	 9	 9.5 	 Ideologie d. Nationalsozialismus

			   Gymnasium

	 KU	 5	 5.2	 Kommunikation und Medien
				    Einblick in Frühformen d. Schrift

	 GE	 6	 6.6 	 Von der Antike zum Mittelalter
		  7	 7.2	 Die mittelalterlichen Grund- 
	 	 	 	 lagen Europas
		  9	 9.2	 Nationalsozialismus
		  11/12	 11.1	 Gesellschaft im Wandel; 
				    Menschen des Mittelalters
			   11.2.2	 Die Deutschen u. d. Holocaust;
				    Ideologie im NS-Staat

			   FOS/BOS

	 GE/	 11/12	 LG 6	 Nationalsozialismus
	SOZI			   Grundlagen der NS-Ideologie
		  13	 LG 1	 Staat und Gesellschaft von der 
				    Antike bis heute; Mittelalter
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Schwerpunktführungen WIKINGER!
Die Inhalte der einzelnen Themenbereiche sind maßgeschneidert nach 
Alter und Wissensstand. Die Schwerpunktführungen bieten Raum, um 
im Unterricht entwickelte Fragestellungen im Gespräch mit den 
freiberuflichen AusstellungsführerInnen zu beantworten. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen der drei Themenschwerpunkte zu setzen. 
Die Führungen dauern 45 Minuten.

1. „Die Schiffe der Wikinger“ - 
ab Vorschule bis junge Erwachsene
Die Wikinger waren die besten Bootsbauer ihrer Zeit. 
Mit ihren schnellen und wendigen Segelschiffen konn-
ten sie weite Strecken zurücklegen. Die SchülerInnen 
vertiefen in dieser Führung das Wissen zu den Schiffen 
der Wikinger. Welche Schiffstypen kannten die Wikin-
ger? Wie wurde ein Wikingerschiff gebaut? Wie navi-
gierten die Wikinger? Wie ging das Leben an Bord vor 
sich? Und warum gingen die Skandinavier auf “víking“?

Als Vertiefung zu dieser Führung empfehlen wir den 
Kreativworkshop „Wikingerschiff“. 

2. „Der Alltag der Wikinger“ – 
ab Vorschule bis junge Erwachsene
In dieser Führung beleuchten die SchülerInnen das  
Leben der Menschen in der Wikingerzeit. Wie sahen 
Haus und Hof der Wikinger aus? Welche häuslichen 
Arbeiten waren zu erledigen? Welche Freizeitbeschäf-
tigungen liebten sie? Wie kleideten sich die Wikinger?  
Wie waren Recht und Gesetz geordnet? Und welche 
Götter verehrten die Wikinger?

Als Vertiefung zu dieser Führung empfehlen wir die 
Kreativworkshops „Runen“ und „Schatzkästchen“.

Schnupperkurs Ausstellung - 
für Vorschulkinder und Grundschule 
Der allererste Besuch unserer jüngsten Gäste im AUS-
STELLUNGSZENTRUM LOKSCHUPPEN! Da kommen viele 
Fragen auf: Was ist ein Ausstellungshaus? Wer arbeitet 
hier und was wird hier ausgestellt? Warum werden Dinge 
gesammelt und aufbewahrt? Was sammeln Kinder? Muss 
man im Museum flüstern und warum darf man nicht alles 
anfassen? Fragen wie diese werden beim gemeinsamen 
Erkunden der WIKINGER!-Ausstellung geklärt. Die Kinder 
erleben Wissensvermittlung mit Spaß und Spannung. Am 
Ende des Ausstellungsrundgangs erhält jedes Kind einen 
kleinen Teilnahmebutton.
Dauer 45 Minuten, pro Kind im Klassenverband 3,50 € 
zzgl. Eintritt. Nicht in den Schulaktionswochen buchbar. 
Der Schnupperkurs ist auf Wunsch kombinierbar mit 
den Wikingerworkshops „Wikingerschiff“ und „Schatz-
kästchen“.

XXL-Führung: WIKINGER! erforschen -
für ältere SchülerInnen ab 9. Klasse
Woher kommt unser Wissen über die Wikinger? Wie se-
hen unsere Vorstellungen von den Wikingern aus? Was 
erzählen uns die archäologischen Funde? Warum sind 
die Gegenstände, die in einer Ausstellung gezeigt wer-
den, so besonders? Und wer entscheidet, welche Ge-
schichten in einer Ausstellung erzählt werden? Fragen 
wie diese nehmen die SchülerInnen in der Ausstellung 
WIKINGER! genauer unter die Lupe. 
Für interessierte Geschichtsforscher. Dauer 90 Minuten, 
pro SchülerIn im Klassenverband 5,50€ zzgl. Eintritt. 
Nicht in den Schulaktionswochen buchbar.

Neu
Gemeinsam mit einem/r AusstellungsführerIn 
findet wahlweise ein spielerischer oder ein 
vertiefender „Zoom“ auf einzelne Aspekte statt. 3. „Die Wikinger als Plünderer, Siedler und Händler“-

ab 5. Klasse bis junge Erwachsene
Die Wikinger waren gefürchtete Plünderer und Krieger. 
Sie haben aber auch ein weites Netz internationaler 
Handelsbeziehungen gesponnen und waren ständig auf 
der Suche nach neuem Siedlungsland. Die SchülerInnen 
finden Antworten auf folgende Fragen: Wie gingen die 
Wikinger auf ihren Raubzügen vor? Welche Waffen führ-
ten sie? Warum wanderten manche Wikinger aus? Wel-
che Bedeutung hatte der Handel? Was machte Haithabu 
zu einem wichtigen Handelsplatz? Welche Handelsgüter 
und welche Währung gab es? 

Als Vertiefung zu dieser Führung empfehlen wir die 
Kreativworkshops „Runen“ und „Schatzkästchen“.
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WICKIE Parcours
Testen Sie mit Ihren SchülerInnen unsere 
Mitmach-Stationen auf dem WICKIE Parcours 
auf dem rückseitigen Freigelände des LOKSCHUPPENS. 
Ihre Klasse erlebt Teambildung mit Spaß.

Auf dem Themenspielplatz auf dem Außengelände prüfen die 
Teilnehmer an acht Stationen ihre Fertigkeiten als nordische See-
fahrer und Eroberer.
Die Schüler üben sich in Geschicklichkeit, Ausdauer und Mut und 
finden so heraus, welcher Wikinger in ihnen steckt. Sie testen 
ihre Fähigkeiten im Entern und Plündern und prüfen, ob sie auch 
seetauglich sind. Aber nicht nur die körperlichen Fähigkeiten sind 
gefragt: Bevor die Reise angetreten werden darf, muss nach der 
Ausstellungsführung das WIKINGER! Rätsel gelöst werden. Die an 
den Stationen erworbenen Punkte können in die Parcourskarte 
eingetragen werden.
Dauer: 30 Minuten. Hinweis: Die Aufsichtspflicht liegt bei der  
Lehrkraft bzw. bei dem Erziehungsberechtigten!

1. Kreativworkshop „Wikingerschiff“ – Gestalten mit Holz (Vorschule bis 8. Klasse)
Schiff-Fans aufgepasst! Hier erfahren die SchülerInnen alles über den Bootsbau und die Seefahrt der Wikinger. Im 
Anschluss dürfen die SchülerInnen selbst aktiv werden: Jede/r gestaltet ein eigenes Holzschiff und prüft abschlie-
ßend auf dem Vorplatz des Lokschuppens dessen Seetauglichkeit. Diesen Workshop bieten wir in drei angepassten 
Schwierigkeitsstufen an: Eine einfache Variante ab Vorschule, eine mittlere Ausführung für GrundschülerInnen 
sowie eine ausführliche Version für ältere SchülerInnen mit Spaß am Gestalten.

Lehrplanbezüge	 Fach/Jgst.

Grund-/Förderschule	 WTG: 	 1-4 	 Gestalten mit Holz, ein Spielzeug herstellen

Mittelschule: 	 WTG 	 5/6 	 Formgestaltung Holz

Realschule:	 WTG	 5-8 	 Materialbereich Holz

Gymnasium:	 KU 	 5 	 Material in der Kunst

3. Kreativworkshop „Runen“ – Ritzarbeit in Leder (4. Klasse bis 8. Klasse)
Die Buchstaben der Wikinger heißen Runen. Die Wikinger haben diese Schriftzeichen in hartes Material wie Holz 
oder Stein gefurcht. In sogenannten Runensteinen wurden Besitzvermerke oder Erinnerungen an Verstorbene 
eingeritzt. Notizen oder Markierungen in Runenschrift finden sich auch in Alltagsgegenständen wie Waffen oder 
Schmuck. Die SchülerInnen ritzen eigene Runenschriftzeichen in Leder ein und fertigen einen kleinen Anhänger. 

Lehrplanbezüge	 Fach/Jgst.

Grund-/Förderschule: 	 KU 	 3/4	 Kreativität, Motorik, fremde Kulturen; interkulturelle Begegnungen

Mittelschule: 	 KU	 6	 Schreiben und Entziffern; historische Schriften entdecken

Realschule:	 KU	 5 	 Schriftzeichen interpretieren, Botschaften selbst gestalten

Gymnasium: 	 KU	 5	 Kommunikation; Schrift und Information

2. Kreativworkshop „Schatzkästchen“ – Ornamentik Prägearbeit mit Metallfolie (1. Klasse bis 8. Klasse)
Schmuckstücke und Waffen waren bei den Wikingern mit kunstvollen Ornamenten verziert. Die SchülerInnen 
lernen typische Wikinger Muster kennen und gestalten anhand einer Prägearbeit (Metallfolie) ein kleines Schatz-
kästchen. Wir bieten diesen Workshops in zwei Schwierigkeitsstufen an. 

Lehrplanbezüge	 Fach/Jgst.

Grund-/Förderschule:	 WTG	 4 	 Gestalten mit Metall; Musterbildung, Prägen, Drücken

Mittelschule:	 WTG	 5/6 	 Formgestaltung Metall 

	 WTG	 8	 Materialbereich Metall, kulturgeschichtliche Bedeutung des Werkstoffs

Realschule:	 WTG	 8	 Materialbereich Metall, kulturgeschichtliche Bedeutung des Werkstoffs

Gymnasium:	 KU  	 5	 Material in der Kunst, frühe Kunstformen

WICKIE  
UND YLVI 

ZEIGEN DIR 
DEN WEG !

Pro Schulklasse oder 
Kindergartengruppe sind

 zwei Begleitpersonen frei!

Workshops
Entsprechend dem Motto „Lernen mit allen Sinnen“ bieten freiberufliche MuseumspädagogInnen 
spannende Workshops an. Diese fördern nicht nur Kreativität und handwerkliches Können, 
sondern vertiefen nachhaltig die Themen der Ausstellung. Die Workshops dauern 60 Minuten 
und orientieren sich an den Lehrplänen der bayerischen Schulen. 

Im Zentrum steht das Selbst-Aktiv-Werden. Die SchülerInnen erfahren die Welt der Wikinger durch 
praktisches Ausprobieren. In den Wikingerworkshops setzen die SchülerInnen ihre motorischen 
Fähigkeiten und ihre soziale Kompetenz ein. Denn Kinder sprechen sich ab, arbeiten zusammen, 
helfen sich gegenseitig und lernen voneinander. Durch das Hands-on-Prinzip sind sie ganz bei der 
Sache. Sie dürfen selbst ausprobieren und kreative Ideen umsetzen, statt „nur“ zuzuhören.

© subbird illustration

Slackline und 
Balancierbalken im 
WICKIE Parcours

„Piraten in Sicht!“
im WICKIE Parcours
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Kostenlose Stornierungen sind bis 3 Tage 
vor dem gebuchten Termin möglich. Erfolgt 
die Stornierung 48 bis 24 Stunden vor dem 
vereinbarten Termin, werden 50% des ver-
einbarten Preises in Rechnung gestellt. Bei 
Absage der Führung am selben Tag oder 
ohne Stornierung werden 100% des verein-
barten Preises fällig.

Irrtum und Änderungen vorbehalten. Alle 
Eintrittskarten sind den ganzen Tag über 
gültig. Eintrittsgutscheine können nicht auf 
Führungsangebote angerechnet werden. 
Der Lokschuppen ist behindertengerecht 
ausgestattet. Die Ausstellungshalle ist auf 
konstant 20° C klimatisiert. In der Ausstel-
lung besteht Fotografierverbot.

Die Mitnahme von Tieren ist nicht gestattet. 
Mäntel, dicke Jacken, Schirme, Taschen oder 
Rucksäcke - größer als DIN A4 - dürfen aus 
versicherungsrechtlichen Gründen nicht in 
die Ausstellung mitgenommen werden. Für 
Garderobe wird keine Haftung übernommen, 
Wertsachen sollten daher bitte zu Hause 
bleiben. 

Schulklassen / Kindergärten / Bildungseinrichtungen	 Eintritt	 Führung	 Workshop 

Eintritt, Führung und Workshop pro Person im Klassenverband	 4,50	€	 3,50	€	 4,00	€
2 Begleitpersonen pro Gruppe frei (inklusive Material)

Lehrerticket (wird bei Besuch mit der Gruppe an der Kasse zurückerstattet)	 14,50 	€	

Fremdsprachige Führungen 
(engl./ frz.), pro Person im Klassenverband 	 4,50	€	 4,00	€	

Taschenlampenführung (max. 30 Personen) am Wunschtermin 		
im Klassenverband: Eintritt pro Person, Führung pauschal	 4,50	€	 186,00	€

Begleitbuch zur Ausstellung  zum Lehrertarif	 21,90	€
                                                                                                               (statt 26,90 €) 	

WICKIE Parcours mit Parcourskarte		

(beim Kauf eines Führungs-, Workshop- oder Audioguide- 	 Erwachsene	 2,00	€
Tickets ist die WICKIE Parcourskarte inklusive)	 Kinder	 1,00	€

Erwachsene / Familien	 Eintritt	 Führung	 Audioguide

Erwachsene	 14,50	€	 6,25	€	 6,25	€

Erwachsenengruppen ab 12 P. (p. Person)	 12,50 	€	 5,75 	€	 5,75 	€

Familien: 2 (Groß-) Eltern mit familieneigenen (Enkel-) Kindern	 32,25 	€	 15,25 	€	 15,25 	€

Familien: 1 (Groß-) Elternteil mit familieneigenen (Enkel-) Kindern	 19,75 	€	 10,00	€	 10,00 	€

Kinder (ab 5 Jahren), Schüler, Studenten, Auszubildende, BFDler, 
Grüner Pass der Stadt Rosenheim, Menschen mit Behinderung	 7,25 	€	 4,75 	€	 4,75 	€
(Begleitpersonen bei Eintrag „B“ frei)

Montagsrabatt für Familien	

Familien: 2 (Groß-) Eltern mit familieneigenen (Enkel-) Kindern	 26,25 	€	 15,25 	€	 15,25 	€

Familien: 1 (Groß-) Elternteil mit familieneigenen (Enkel-) Kindern	 16,75 	€	 10,00	€	 10,00 	€

Nutzen Sie für Ihre Buchungsanfrage auch unser Onlineformular unter 
www.lokschuppen.de und sichern Sie sich Ihren Wunschtermin.

Auch dieses Jahr haben erfahrene, freiberufliche Museumspädagoginnen kreative Workshops für Kinder und Jugendliche konzipiert und 
ermöglichen somit ein hochwertiges museumspädagogisches Angebot. Unser Dank geht an Franziska Eslami, Ingrid Klotz, Stefanie Kuchlmeier, 

Irmgard Hammerschmid, Barbara Hippmann, Susanne Neuhaus, Gertraud Reiser, Marianne Böss und Elisabeth Opperer (nicht im Bild).

Abonnieren Sie unseren Lehrer-Newsletter und Sie erhalten frühzeitig alle wichtigen Termine.
Auch umfangreiche Informationen rund um den Ausstellungsbesuch finden Sie auf unserer Homepage: 

www.lokschuppen.de

Eintritt pro Schüler im Klassenverband:	 3,00 € (statt 3,50 €)
Führung pro Schüler im Klassenverband:	 3,00 € (statt 3,50 €)
Workshop pro Schüler im Klassenverband:	3,00 € (statt 4,00 €)
Die ermäßigten Aktionspreise gelten NUR in den 
Schulaktionswochen. Voraussetzung für die Ermäßigung 
ist die Buchung einer Führung und/oder eines Workshops. 

Schulaktionswochen 2016: Nutzen Sie unsere ermäßigten Aktionspreise an folgenden Terminen

Veranstaltungen und Informationen für LehrerInnen 
Sie planen einen spannenden Bildungstag im AUSSTELLUNGSZENTRUM 
LOKSCHUPPEN? Nutzen Sie unsere Informations- und Fortbildungsmöglichkeiten. 
Gerne berücksichtigen wir auch spezielle Wünsche.
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Ermäßigter Ausstellungskatalog für LehrerInnen
Bei Buchung eines unserer Angebote für Ihre Klasse(n) 
erhalten Sie das Begleitbuch zur Ausstellung gegen 
Vorlage der Auftragsbestätigung zum Sondertarif von 
21,90 € (statt 26,90 €) an den Ausstellungskassen. 

Organisatorisches - Tipps für LehrerInnen
Buchen Sie Ihren Ausstellungsbesuch mindestens  
5  Werktage im Voraus. Bitte planen Sie vor Ihrer ge- 
buchten Führung bzw. vor dem Workshop 15 Minuten  
Aufenthaltszeit an der Kasse und Garderobe ein. Füh-
rung und Workshop starten pünktlich. Die gesamte  
Aufenthaltsdauer beträgt bei einer Führung mit an-
schließendem Workshop ca. 2,5 Stunden. Ihre Eintritts-
karten sind den ganzen Tag gültig. 

Klären Sie vor dem Ticketkauf ab, wie viele SchülerIn-
nen genau in Ihrer Gruppe sind und haben Sie den Zah-
lungsbetrag für jede Klasse extra parat. Pro Schulklasse 
sind zwei Begleitpersonen frei. 
Jede/r LehrerIn trägt die Verantwortung für seine/ihre 
Schülergruppe und begleitet sie durch die Ausstellung. 

1. Woche nach den Osterferien:	 04.	04.	-	 10.	04.
1. Woche nach den Pfingstferien:	 30.	05.	-	 05.	06.
2. Woche nach den Pfingstferien:	 06.	06.	 -	12.	06. 
1. Woche nach den Sommerferien:	 13.	09.	-	 18.	09.
2. Woche nach den Sommerferien:	 19.	09.	-	 25.	09.
1. Woche nach den Herbstferien:	 07.	11.	-	 13.	11.

Lehrerinfowoche
Zur Vorbereitung des Ausstellungsbesuchs bieten wir für  
LehrerInnen eine kostenlose Info-Woche vom 14. März 
bis 18. März 2016. Nutzen Sie die Gelegenheit, an einer 
Führung teilzunehmen, unsere Workshops kennenzu-
lernen und sich mit dem Programm vertraut zu machen. 
Anmeldung nur online über das Buchungsformular  
unter www.lokschuppen.de. 

Lehrerfortbildung
In Zusammenarbeit mit dem MPZ (Museumspädagogi-
sches Zentrum München) findet am 10. Mai 2016 eine 
ganztägige Fortbildung für LehrerInnen statt, die die 
verschiedenen Aspekte der Wikinger-Zeit beleuchtet  
und diskutiert. Die Teilnehmer genießen eine Exklusiv-
führung durch die Ausstellung. Die Veranstaltung wird 
vom MPZ als Fortbildungsveranstaltung für Lehrkräfte 
bescheinigt. Den genauen Programmablauf und das An-
meldeformular finden Sie unter www.lokschuppen.de.

Lehrerticket
Wenn Sie vorab privat die Ausstellung ansehen möchten, 
können Sie an den Ausstellungskassen für 14,50 € ein 
Lehrerticket lösen. Dieser Eintrittspreis wird Ihnen nach 
Vorlage der Buchungsbestätigung am Tag des Gruppen- 
besuchs mit Ihrer Klasse an den Kassen zurückerstattet. 

Material  und Arbeitsblätter 
Kostenlose Unterrichtsmaterialien und Arbeitsblätter zum 
Downloaden mit Arbeitsanregungen zur praktischen 
Umsetzung im Unterricht gibt es unter www.zeit.de/
schulangebote sowie bei der Stiftung Lesen bei Geolino 
unter www.derlehrerclub.de. 


